





Se Dabier auf Dem Bura:Plats gelegene Mommifdye
Behaufung ift von obndenclichen Sabren hetin quie-
& td pofleffione & exercitio eines ourdy ehemablige
Haencleverifdye Behaufung petleithenden Wafjets

) Laufj8 contticuiret gewefen , bigdaran der AltRath
Manckhaufen , nacydeme im Sal 1740. Dad Hafencleverifdye
Hauf an fidy echandelet , und felbiges su batven angefangens
totauf o forth an Dem Mommifdyen Hinterhauf das Wajer alls
mablig decmaffen geftieaen , daf audybey teuctener Sommer-Reit
tiber denHinterhoff nidyt ju gelyen gemefen,dereit als diefesAcren-
tatum peritbet worden , ware Yermabliger Cameral-Regiftrator
Momm antiod) minderjdhrig, und ubrige defjen Mit. Erbgenaly:
anen alle auffer 2ands und abiefend , gefolalidy ift Das actentirs
liche l{nterqebmen V¢l Manckhauten anderft nicyt dDann pro atu
turbativo edque clanculario anjufeben , ein welchesfidy dann bep
angeobener Poffeflorial - und Turbations-Rlag vollftandig geaufs
fevet , inmagjen Dann der Manckhaufi{dyer &eith adhibirtet
Baumeifter Ferriere ad Are, 7. 8. & 9. forth fonften pafim ad In-
terrogatoria austtudentlid) elogivet bat, toie nemblidy ev Dajus
mablen den dee Mommifdyer Bebaufung competicenden Waffers
£auff nicht nue wabraenohmen ) fondecn ibme fo gar von dem
Manchaufen befoblen worden, die in Deffen Grund vorgefundene
Waifer-Renne ausgubredyen, eintoeldyes dann fo foutly durch den
Opper-Knedyt Piiez berwercftelliget werden miiffen , toie foldyes
Jetgemelter Piitz ad Art. 10, 11. & 12. rotundé eingeftanden,

cum addito, DaB die ausgebrodyene Stein st Bebirf Ded Manck-
hautifchen neuen Baws verwenpet tootden.

Diefer Adusturbativys, forth Daf Manckhaufififcher Seiths
der Grund aebobet worden |, bat juxta elogium De8 Mauermels
teven Ferricre ad Art. 13. Die nothywanglide Hindernuf caufi-
tet, daf dag Wafler , i vorhin nidyt mebt abisuffen fonnen,
ondetn nothwendig gelyemmet rwerden miflen , indeme faft alle
€intodhner, weldye vor der Ieit in dem Mommifden Hinterhauf
twobnbafft gemefen; von Feiner Behinderung des Waijets “‘"ag
hexbringen Fonnen 3 A -




T

. 9us obigem Botgang ift peffima mala Fides ex parte Manck-
haufen und deflen Ehe.Seavien mit Hianden ju geeiffen, anerwos
gen die Elogia preditorum duorum Teftium ad Art. 14. & 15
foldyes {o ftandbaffter betoehren, bevorab ber Maurmeifter Fer-
riere fich) twidrigem Beginnen opponivet ; er Manckhaufen abet
demfelben unter dem Borroandt befanfftiget, daf et fidy mit des
nen Mommifdhen Erben abfinden wolte , worauf fo dann det
Adtus turbativas mit 2useeilfung det Waffer Renne und Anbo-
bung des Hofs furgefdyritten worden.

Weldyeine {dadlidye Jolgerung aber bierauffen entftanden
betvabrbeitet dad Protocollum ocularis infpe@ionis pom 27ttl‘
Junii 1750. wie nemblic) 1mo dad vorgefundene Gewifer su
metclidyer Depreciirung de§ Mommifdyen Dinterbaufes gereiche;
2do_bey einfallendem und einige Sag anbaltendem Regen das
Wafjer in den dafelbft anfdhieffenden Keller nicyt nur , fondecn
aud) ing Gehaup und in die Kudy hineintringe , forth 3tio bey
damabliger ZTeudene eine foldye Bolle des Warfers vothanden
geroefen, Dag nidyt einmabl denen Conducoribus det freyer Accefs
3us Dem Dafelbften befindlichen Lv. Privé offen geftanden , und fidy
ubet Die ing Waffer eingelegte Steine dabin wagen miiffen.

Man betradyte nur die Ausdfag ded Procuratoris lfenkrahé
und Hof-Sammer-Expeditoren Contzen ad Articulos & Interro-
gatoria paffim, {o qufjeret fich eine rubige Poflefion des Waffer
£aufis ab ante, und die Stollung deflelben, fo bald nan Gegens
feiths den Policey- twibrigen Hinterbaw angeboben , die eingige
Suffer Hafenclevers, weldeals ein Kind in dem Manckhaufifdyen
Hauf ersogen wordenn, und in die 40. Jabren dafelbften wolyn:
bafjt getvefen, wace allein gnug, poffefionem anteriorem & fish:
{ecuram turbationem 3u behaubten, obne daf es andettvehrtlidye
Beugen bedieffe , inmaffen felbige die befte Wiffenfdyafft von
Liegenbeit der Sadhen tragen mufs , audy unter anderen ad In:
terrog. 9. Jurato ausgefagt, tie nemblic) das Waifer bon diefjeis
thigem Etb anfanglidy ubec den Grund gegenfeithiger Bebaufung
gefloffen feve , nady dev Seit aber von ihren Elteren ein Canal
geleget rootden tdre, twodurd) das MWaffer in die Einfabrt (weldye
sue Bolder-Strap binaupgehet, geleithet wotden, und alfo con-
fimiliter ad Interrog. 13. manife(to itaque argumento, daf Wery
larid Gebeim ; Rath Halenclever majoris fire commoditatis causi.
bedadyt gervefen, wie das Wafler am filglichften ableithen Eonnes

Man bat fidh swarn Gegenfeiths bemithet, den Aum wirs
bativam & clanculariurn daher 31t befdyonigen, al8 ob Dieffeitiges
Crbim Grund niedriger gelegen dte,ewird aber diefer Lngrund
per Elogia Teftiom 2, 4. & 6: 2d Interrog. 14- nidht nut bouﬁg!l’ :

it
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Dig aus Dem Weeg gevaunet , fondern 3 bebarren voraemelte
Seugen 2dus & 4tus ad Interrog. 20. ohnabwendig dabey , daf
nicht nur durch acentirlidye Hinwegreiffung dec Renne , fondern
NB. @rhohung widrigen €cb.Grunds diffeithig alt - berbradyte
Poffeffion turbitef worden, und diefen unerlaubten Vettigiis hat
iesiger Hof-Rath Pingen 4l Manckhaufifdyer Nadyfaf nadygefeset,
inDeme derfelb juxta depofitionem der Wittiben Weegmans ad
Inftantiam 4tam Interrogat. 177. nod) frifdyhin ante motam litem
das Lody Mommifther ©eiths mit Seaft jumauren und bewerffen
lafjen , wobe Yothin die Rofter in Der Mauren geftanden, damitten

dody alle Rudera trattu temporis aus dev Gedadytnif ausaetiffen
twerDen mogten. :

Wan audy die exadverfo borgefdhlagene Reprobatorial-Seus
gen , und Deven Elogia eingefeben roerden , fo witd Der Gegens
theil durdy feine Annam Catharinam Zwantzig , fortly, lfabellam
Eleon‘ora'm Yon Brofy genant von Braunfeldr ad Art. reprobat. 8.
bollftandig ubetfubre%; indeme Die legtere juracd walyrbehaltet ges
feben u baben , Daf Das Waffer von dem Mommifgyen Hoff
durd) eine Rofter unten durdy den Hafencleverifdhen Gatten ges
lauffen feve, und fidy in die Erde verfencet babe, als womitten
die Jungfer Zwantzig ad cundem Art. in fubftantia ubereinftim.
met, mithin {ubintrivet jene ohnumftoflide RedytdRegul, quod
Teftes contra producentem plené probit, befonbet toobye felbige
mit diefjeitigen probatorial-Jeugen allerdings harmoniren, ynp
uno quafi ore en Gegentheil feines Obnfugs fiberfiibren, fa ris
Drige Reprobatorial- Seugin elogiret ad Interrog. 20. Daf Hafen.
cleverifdyer Seiths ein newes Canal quf deto felbft cigene Koften,
quod apprime notandum, Yerfertiget wotrden;

Sleidytvie nun pracedens Poffeflio ex parte Momm & fub.
{equens turbatio ex parte adversa Sonnenbeiter ertviefen feynd,
alfo bat auch beym Hof:Raths. Dicatterio Feine andere Lrtheil bete
ausfallen Eonnen , dan das Kldger Momm modd N. Kegeljan
bey Dem Quezltionis Waffer - Lauff in poficflorio falvo petito.
rio jut handbaben, Beflagter Pingen bingegen sudeffen Hetftellung
una cum Expenfis & omni Damno » Defignatione & Modera-
tione falvis jit condemniven feye 5 Stvarn bat Succumbens qby
obiget Urtheil Dad Revilorium exgriffen, fidyaberim Stand nidye
gefunden pretenfa Gravamina ju deduciten, gefchtveigen den mine
Delten Schatten eines Befdymwars anzufitbren, mithin wird nidht
au bestoeiffelen feyn, Da bey untergebenem Reviforio Sententia
confirmatoria cum Expenfis pynausbleiblidy feyn toerde,
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3¢ Dabicr auf dem BurgPlats gelegene Mommifde
Behaufung ift von ohndenctlichen Jabren herin quic-

ta pofleflione & exercitio eined durdy ehemablige
Hafencleverifdye Debaufung betleithenden Waffers

Lauff8 confticuivet gervefen , bisdaran Der AltRath
Manckhaufen , nadydeme im Sabe 1740. bag Hafencleverifdye
Hauf an fidy echandelet , und felbiges u bawen angefangens
torauf fo forth an dem Mommifdyen Hinterhaup dag Waijer alls
mdblig dermaijen geftiegen , Dag audy ben teuckener Sommer-Seit
uber denSinterboff nidyt ju geben gewefen,derSeit als diefesAteen-
tatum peritbet worden , wave dermabliger Cameral-Regiftrator
Momm annody minderidbrig, und ubrige defien Mit. Erbgenaly:
amen alle aufjer fands und abtoefend , gefolglidy ift Das actentits
liye Unternehmen del) Manckhauten anderft nidyt dann pro actu
turbativo edque clanculario anjufelen , ein teldyes fidy Dann bey
angebyobener Poffeflorial - und Turbations-Klag voll{tandig geaufs
fevet , inmafjen dann der Manckhaufifdyer Seiths adhibirtet
Baumeifter Ferriere ad Art. 7. 8. & 9. forth fonften paffim ad In-
terrogatoria auttucentlid) elogivet hat, tvie nemblidy er Dajus
mablen den der Mommifther Behaufung competirenden Wafjets
£auff nicyt nue wabrgenobmen , fondern ibme fo gar von dem
Manchaufen befolylen torden, die in deflen Grund vorgefundene
Wafler- Renne ausjubredyen, einweldyes Dann fo fortly dDurch den
Opper-Knecht Picz berweedftelliget terden miffen , tie foldes
jegtgemelter Pitz ad Art. 10. 11. & 1. rotundé eingeftanden,

cum addito, DaR die ausgebrodyene Stein yu Behilf des Manck
hautifcyen neven Baws verwendet worden.

Diefer Altusturbativus, forth daf Manckhaufififdyer Seiths
Der Grund gebobet worden , hat juxea elogium De8 Mauermeis
fteven Ferricre ad Art. 13. die nothjwdnglidye Hindernuf cauf-
ret, daf dag Waffer , wia vorhin nicht mebe abisuffen Fonnen,
fondetn nothiwendig gehemmet werden mitffen , indeme faft alle
Cinwobhner, weldye vor Der Seit in dem Mommifdyen Hinterhaufs
toobnbafft getvefen; von Eeiner Behinderung des Waffers ettas
hecbringen Fonnen 3 9 u3




	Facti Species In abgeurtheilter Nunc Revisions-Sachen Johannem Momm, Hof-Cammer-Registratoris dahier, modò Jacob Wilhelmen Kegeljan, contra Hof-Rathen Pingen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	[Seite 8]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



